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AMTSBLATT DER GEMEINDE

ST. MÄRGEN
Redaktionsschlussänderung wegen Fastnacht 

Der Redaktionsschluss für KW 5 wird von Montag, 01.02.2016 auf 
Freitag, 29.01.2016, 10.00 Uhr vorverlegt. 
  
Der Redaktionsschluss für KW 6 wird von Montag, 08.02.2016 auf 
Freitag, 12.02.2016, 10.00 Uhr vorverlegt. 

Öff entliche Sitzung des Gemeinderats 
von St. Märgen 

Am Dienstag, dem 26. Januar 2016, fi ndet um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öff entliche Sitzung des Gemeinde-
rats statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
  
Tagesordnung:
1. Beschluss des Feuerwehrbedarfsplans
2. Annahme von Spenden
3. Straßensanierung Südhang, Auftragsvergabe Erd- und Stra-

ßenbauarbeiten
4. Bauanträge
5. Bekanntgaben
6. Frageviertelstunde

kunsthaus St. Märgen lädt zum 
Künstlergespräch ein 

Im Rahmen der Ausstellung „Auf einer Linie“ fi ndet im kunsthaus 
Café am Sonntag, 24.01.2016 um 15:00 Uhr ein Künstlergespräch 
mit Prof. Eberhard Brügel aus Freiburg statt. 
Nach dem Gespräch wird der Künstler die Besucher durch die 
Ausstellung führen und bleibt unser Gast bis 17:00 Uhr. 
In einer lockeren Atmosphäre wird der bekannte Künstler über 
seine Werke, die in der Zeit zwischen Mitte der 70er Jahre und 
dem Jahr 2002 entstanden sind sprechen. In dieser Zeit war sein 
Schwerpunkt die Radierung, die anfangs durch realistische Pfl an-
zen- und Steinformen inspiriert wurde. 
In den 90er Jahren, kam neben der zunehmenden Abstraktion 
der organischen Formen auch die Kombination mit technischen 
Elementen immer mehr zur Geltung. Schließlich gab der Künstler 
den Objektcharakter der Darstellungen auf und verzichtete völlig 
auf einen Gegenstand bzw. auf ein an Landschaften erinnerndes 
Motiv. Ab diesem Zeitpunkt wurden die Inhalte allein das Licht 
und der Raum. 
  
kunsthaus, Rathausplatz 2, 79274 St. Märgen, Tel. 07669-939001, 
mail@kunsthaus.info 
Geöff net jeweils sonntags 13-17 Uhr, Ausstellungsende 
28.02.2016 

Grundschule St. Märgen 

Nachdem vermutlich noch nicht alle Plätzchen leer gegessen 
sind und in manchen Häusern noch die Christbäume stehen, 
wollen wir noch einmal auf die sehr lebhafte und aktive Vor-
weihnachtszeit schauen. Es wurde gebacken, gebastelt, vorgele-
sen, gespielt, Säckchen geöff net, geprobt und noch vieles mehr. 
Wie jedes Jahr fanden an den „Adventsmontagen“ kleine Weih-
nachtsvorführungen für und von den Schülern statt. Hierbei 
hatten Engel, Wichtel, Hirten und tolle Sänger ihre stimmungs-
vollen Auftritte. Einige Klassen luden die Eltern zu Bastelvormit-
tagen ein. Ein besonders schönes Erlebnis war der gemeinsame 
Besuch im Freiburger Stadttheater. Hier fi eberten alle mit dem 
kleinen Trenk, der unbedingt ein Ritter werden wollte. Frau G. 
Mauerer-Schmidt, Frau D. Löffl  er und Frau U. Faller danken wir 
besonders für den Backeinsatz zum Nikolaustag. 
Nun starten wir erholt ins Neue Jahr und wünschen allen das 
Beste für 2016. Kindergarten St. Michael St. Märgen 

Anmeldung für das 
Kindergartenjahr 2016/2017 

Die Anmeldung für das kommende Kindergartenjahr ist 
am Mittwoch, 10.02.2016 und Donnerstag, 11.02.2016 je-
weils von 09.00 - 12.00 Uhr. 

Bitte vorab telefonisch einen Anmeldetermin vereinbaren 
(Tel. 07669/470). 
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Kloster Apotheke St. Märgen 2 19
Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Ärztlicher Notfalldienst
Notruf / Rettungsdienst /Feuerwehr:  112

Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis:  116 117 

Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
 01803/222555-45 

Krankentransport:  0761/19222

Wichtige Rufnummern
Störungshotline für Strom:  
ENBW 0800/3629477
Badenova 0800/27667767

Polizeiposten Hinterzarten  07652/9177-0

Bestattungen Horizonte Dreisamtal
 0761/4014898

Sonstige Hilfsdienste
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen
Pfarrbüro 9103-0  
Beerdigungsbereitschaft 0160/6209120 

Kindergarten St. Michael 470

Mobiler Sozialer Dienst

(Pfl egedienst des DRK):   07660/920353 

oder  0175/2244311

Fachstelle Sucht (bwlv) 07651/2422 

Hauptstelle Freiburg:  0761/156309-0 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

 08000/116016  

Krebsinformationsdienst des Deutschen 

Krebsforschungszentrums  0800/4203040

Kirchliche Sozialstation 

Dreisamtal gGmbH 07661/9868-0   

Einsatz Dorfhelferin 07661/7077  

Essen auf Rädern 07651/911843

Hospizgruppe Dreisamtal 07661/3910 

Integrationsfachdienst  0761/36894-500   

Beratungsstelle für ältere Menschen

  07661/391-114  

Tageselternverein Dreisamtal/

Hochschwarzwald 07651/972051  

Landwirtschaftlischer

Betriebshelferdienst 07602/9101-26

APOTHEKENNOTDIENST
jeweils 08:30 Uhr bis nächsten Tag 08:30 Uhr

Mittwoch, 20.01.2016 

Kloster-Apotheke Oberried

Hauptstr. 9, Tel. 07661 - 27 66

Park-Apotheke Lenzkirch

Kirchplatz 7, Tel. 07653 - 2 90

Donnerstag, 21.01.2016 

Blasius-Apotheke 

am Siegesdenkmal Freiburg

Habsburgerstr. 131, Tel. 0761 - 3 42 20

Titisee-Apotheke Titisee

Jägerstr. 2, Tel. 07651 - 82 02

Freitag, 22.01.2016 

St. Blasius-Apotheke Buchenbach

Lärchenstr. 2, Tel. 07661 - 72 30

Samstag, 23.01.2016 

Apotheke an der Kronenbrücke Freiburg

Schreiberstr. 20, Tel. 0761 - 3 54 10

Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten

Freiburger Str. 4, Tel. 07652 - 9 11 40

Sonntag, 24.01.2016 

Holzmarkt-Apotheke Freiburg

Kaiser-Joseph-Str. 255, Tel. 0761 - 3 13 21

Stadt-Apotheke Neustadt

Hauptstr. 6, Tel. 07651 - 93 38 80

Montag, 25.01.2016 

Zasius-Apotheke Freiburg

Günterstalstr. 39, Tel. 0761 - 7 32 80

Dienstag, 26.01.2016 

Jahn-Apotheke Freiburg

Schwarzwaldstr. 146, Tel. 0761 - 70 39 20

Münster-Apotheke Neustadt

Scheuerlenstr. 20, Tel. 07651 - 92 26 60

Mittwoch, 27.01.2016 

Littenweiler-Apotheke Freiburg

Römerstr. 1, Tel. 0761 - 69 67 50 51 

WICHTIGE RUFNUMMERN • EINRICHTUNGEN UND ADRESSEN

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 
für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem 
Rathaus. Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs. 

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.

Impressum:
Herausgeber: Bürgermeisteramt St. Märgen, Telefon 07669 9118-0, Telefax 07669 9118-40, 
e-mail: standesamt@st-maergen.de, Internet: www.st-maergen.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Manfred Kreutz
für den übrigen Inhalt: Anton Stähle, Primo Verlag Stockach
Druck: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Telefon 07771 9317-11, 
Telefax 07771 9317-40, e-mail: info@primo-stockach.de, Internet: www.primo-stockach.de

RATHAUS ST. MÄRGEN
BÜRGERMEISTERAMT:

Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag,  08.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
  
Michael Faller Rechnungsamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 19
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Stefan Metzger Standesamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 27
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Silvia Rombach Gemeindekasse
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 13
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Bettina Saier Vorzimmer Bürgermeister
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 11
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Martina Schmitt Einwohnermeldeamt - Bürgerbüro
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 16
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Frank Simon Hauptamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 14
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Inklusionsvermittler
jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 16.00 - 17.00 Uhr
Telefon (0 76 69) 9118-23

Tourist-Information
Montag -Freitag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
(Tel. 07652/1206-0)

www.st-maergen.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Veterinäramt 
Breisgau-Hochschwarzwald 

Das Veterinäramt Breisgau Hochschwarz-
wald bittet alle Schweinehalter, die Schwei-
nen Zugang zum Auslauf gewähren, folgen-
des Merkblatt zu beachten. 
Aufgrund des aktuellen Schweinepestge-
schehens in Osteuropa wird auf verstärkte 
Kontrollen auf Einhaltung der entsprechen-
den Anforderungen der Schweinehaltungs-
hygieneverordnung in der Bekanntma-
chung vom 2. April 2014 hingewiesen. 
  
Merkblatt für die Auslaufhaltung von 
Schweinen  
  
Auslaufhaltung: 
Haltung von Schweinen in festen Stallge-
bäuden, wobei für die Tiere die Möglichkeit 
besteht, sich zeitweilig im Freien aufzu-
halten. Ein festes Stallgebäude beinhaltet 
einen Raum mit Dach, dessen off ene Seite 
durch eine Tür jederzeit einfach und sicher 
verschlossen werden kann. Ist das einfache 
Schließen des Stalles nicht möglich, handelt 
es sich um eine genehmigungspfl ichtige 
Freilandhaltung! 
  
Wer Schweine in einer Auslaufhaltung hal-
ten will, hat dies der zuständigen Behörde 
vor Beginn der Tätigkeit unter Angabe sei-
nes Namens, seiner Anschrift, der Anzahl 
der im Jahresdurchschnitt voraussichtlich 
gehaltenen Tiere, ihrer Nutzungsart und ih-
res Standortes anzuzeigen. 
  
Freilandhaltung: 
Haltung von Schweinen im Freien ohne fes-
te Stallgebäude lediglich mit Schutzeinrich-
tungen. 
  
Der Betrieb einer Freilandhaltung bedarf der 
Genehmigung durch die zuständige Behör-
de. 
  
Anforderungen an Auslaufhaltungen für 
Kleinbetriebe mit bis zu 3 Zuchtsauen 
oder bis zu 20 Mastschweinen
1. Der Stall sowie die dazugehörenden Ne-

benräume müssen sich in einem guten 
baulichen Allgemeinzustand befi nden. 

2. Auslaufhaltungen müssen so eingefrie-
det werden, dass ein Entweichen der Tie-
re verhindert wird.

3. Sie müssen durch ein Schild „Schweine-
bestand - unbefugtes Füttern und Betre-
ten verboten” kenntlich gemacht werden. 

4. Der Tierhalter hat sicherzustellen, dass 
Schweine in Auslaufhaltung beim Auf-
enthalt im Freien keinen Kontakt zu 
Schweinen anderer Betriebe oder zu 
Wildschweinen bekommen können. Als 

Einfriedung eignet sich z.B ein 1,50 m ho-
her, engmaschiger Drahtzaun bzw. Wild-
schutzzaun.

5. Der Tierhalter hat sicherzustellen, dass 
Futter und Einstreu vor Wildschweinen 
sicher geschützt gelagert werden.

6. Der Stall und der sonstige Aufenthaltsort 
der Schweine darf von betriebsfremden 
Personen nur in Abstimmung mit dem 
Tierhalter betreten werden.

7. Stall und Nebenräume müssen jederzeit 
ausreichend hell beleuchtet werden kön-
nen.

8. Im Stall oder in den dazugehörigen Ne-
benräumen muss sich eine Einrichtung, 
an der Schuhzeug gereinigt und desin-
fi ziert werden kann, sowie ein Wasserab-
fl uss befi nden.

 
Anzeigen und Genehmigungsanträ-
ge richten Sie bitte an das Veterinäramt 
Breisgau-Hochschwarzwald, Sautierstraße 
30, 79104 Freiburg, Telefon 0761 2187- 3928 
oder an vetamt@lkbh.de. Bei Fragen stehen 
wir ihnen unter Tel. 0761/2187-3928 oder 
-3929 zur Verfügung. 
 
 

FÜR UNSERE 
MITBÜRGER NOTIERT

Entsorgungseinrichtungen 
des Landkreises 

Öff nungszeiten an Fastnacht 2016 

Am Rosenmontag, 08.02.2016 haben fol-
gende Entsorgungseinrichtungen geschlos-
sen:  
• Die Regionalen Abfallzentren Breisgau 

und Hochschwarzwald
• Erdaushubdeponie Bollschweil
• Breisgau - Kompost Müllheim
• Recyclinghof und Grünschnittsammelstel-

le Breisach
• Sperrmüllannahme bei der Firma REMON-

DIS in Freiburg
• Die Bauschuttrecyclinganlage und Erd-

aushubdeponie Langenordnach ist vom 
04.02. - 12.02.2016 geschlossen

• Die Erdaushubdeponie Bader in Feldberg 
- Falkau ist vom 04.02. - 09.02.2016 ge-
schlossen

 
 

Überregionales Lehrgangsan-
gebot für Privatwaldbesitzer/
innen an den Forstlichen Bil-
dungszentren des 
Landesbetriebs ForstBW 

Forstliches Bildungszentrum Königs-
bronn 
08.-12.02. WF-0516 Holzernte-Aufbaulehr-
gang *%* 
18.-20.04. Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-Ge-
bühr 375 €) *%* 

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
18.-22.01. WF-0416 Kombinierter Motorsä-
gen- und Holzerntegrundlehrgang *%* 
27.-29.01. WF-0316 Holzernte-Grundlehr-
gang *%* 
03.-05.02. WF-0316 Holzernte-Grundlehr-
gang *%* 
  
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, 
Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel: 
07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, e-mail: 
fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, 
Richard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, 
Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97, 
e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 
  
Das gesamte Lehrgangsangebot des Lan-
desbetriebs ForstBW fi nden Sie im Internet 
unter www.wald-online-bw.de 
 

 

Kurs „Kess-allein-erziehen“ 

Mehr Freude und weniger Stress im Alltag 
mit Kindern – das ist das Ziel eines neuen 
Eltern-Bildungskurses der Erziehungsbera-
tungsstelle in Neustadt, der sich ausschließ-
lich an allein Erziehende wendet. An sechs 
Vormittagen werden Erziehungsthemen be-
sprochen. Eine Anmeldung ist erforderlich! 

Termine: Mittwochs, Beginn 27.01./03.02./1
0.02./17.02./24.02./02.03.2016 von 9.45 Uhr 
bis 11.45 Uhr in den Räumen der Psychologi-
schen Beratungsstelle des Caritasverbandes 
im Thomasheim, Adolph-Kolpingstr.19 in 
Titisee-Neustadt, Anmeldung ab sofort bis 
22.01.2016 unter Tel. 07651/911880. 
 

 

Heilpfl anzen für Großtiere 

Die Anwendung von Heilpfl anzen bei 
Großtieren ist das Thema eines Tagesse-
minars von Andrea Tellmann am Samstag, 
23.01.2016 von 10 bis 17 Uhr im Wilhelmi-
tensaal in Oberried.  Das Programm des 
Seminars umfasst Gesundheitsvorsorge mit 
Heilpfl anzen, das Herstellen von Wundes-
senzen für off ene und geschlossene Verlet-
zungen, sowie Heilpfl anzenanwednungen 
bei Verdauungsproblemen, Atemwegser-
krankungen, bei Euterproblemen, Huf- und 
Klauenpfl ege, sowie Tipps für Mundhygiene 
bei Großtieren. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 90 Euro und 
beinhaltet umfangreiches Hausapotheken- 
und Praxismaterial sowie Speisen und Ge-
tränke. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Anmeldung über Kräuterdorf Oberried 
e.V. kraeuter-in-oberried@web.de ober bei 
Martha Riesterer, Tel: 07661/9899471. Infos: 
www.kräuterdorf-oberried.de 
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KUNST und SCHNEE 

Ausstellung im Schwarzwälder 
Skimuseum Hinterzarten 
Seit dem 18. Jahrhundert werden Künst-
ler vom Schnee inspiriert und zu Werken 
unterschiedlichster Art angeregt. In der 
Ausstellung sind in Kooperation mit dem 
Talmuseum Engelbert in der Schweiz, aus 
dessen winterlicher Umgebung historische 
Gemälde, wie auch Werke zeitgenössischer 
Schweizer Künstler zu sehen. Die Ausstel-
lung ist vom 24.01. bis 03.04.2016 zu se-
hen. Am 24.01.2015 um 11:00 Uhr eröff net 
Klaus-Michael Tatsch, Vorstand des Förder-
kreises Schwarzwälder Skimuseum und Bür-
germeister, die Ausstellung. Eine Einführung 
erfolgt von der Kuratorin des Engelberger 
Talmuseums, Frau Nicole Eller Risi. Brigitte 
Simon und Robert Mayer sorgen für musika-
lische Umrahmung an der Zither. Eintritt ist 
an der Vernissage fei! 
 
 

BLHV – Kreisverband 
Hochschwarzwald  

Informationsveranstaltung zu den Themen 
Landwirtschaftliches Erbrecht, Testament 
und Vorsorgevollmacht. Was muss ich be-
denken, was sollte unbedingt - und wie ge-
regelt werden? 
Referent: Herr Michael Nödl, Justitiar des 
BLHV. Termin: Montag, 25.01.2016, 20.00 
Uhr, Gasthaus Hirschen, Gauchachstr. 1, 
79843 Löffi  ngen-Unadingen  
 
 

Zainemacherzunft 
Buchenbach e.V. 

Zunftparty mit D´Gipfelstürmer 
Kommt in unser Zaine-Dschungelcamp am 
Freitag, 29.01.2016 ab 20:11 Uhr in der Som-
merberghalle Buchenbach. Eintritt 5 €, kein 
Einlass unter 18 Jahren! 
  
Brauchtumsabend mit Lätz Rum
am 30.01.2016 ab 20:11 Uhr in der Sommer-
berghalle Buchenbach. 
Es wartet ein unterhaltsames Programm auf 
Sie! Vorverkauf 5 € bei der Bäckerei Kreutz in 
Buchenbach. Abendkasse 6 €   

Wir freuen uns auf viele fasnetbegeisterte 
Gäste 
Eure Zainemacherzunft Buchenbach e.V. 
 
 

Besichtigung eines Milchvieh-
betriebes in Mühlenbach 

Die Arbeitsgemeinschaft für Höhenland-
wirtschaft (AfH) lädt ein zu einer Besichti-
gung der Milchvieh-Kooperation Heidenhö-
fe, Flachenberg 5, in 77796 Mühlenbach im 
Kinzigtal. Die Besichtigung fi ndet statt am 
Samstag, 30.01.2016 um 14.15 Uhr. 
Auf dem Betrieb wird die Bedeutung von 
Milchviehbetrieben als Grundlage für den 
ländlichen Raum und für die Off enhaltung 

von Mittelgebirgen deutlich. Chancen von 
Kooperationen für die Verbesserung der 
Wettbewerbsfähigkeit und deren Grenzen 
sollen aufgezeigt werden. Das Landwirt-
schaftsamt wird die landwirtschaftlichen 
Strukturen im Ortenaukreis vorstellen. Es 
gibt die Möglichkeit zur Diskussion über ak-
tuelle Themen der Höhenlandwirtschaft. In-
teressierte sind herzlich eingeladen, an der 
Besichtigung teilzunehmen. 
  
AfH-Vorsitzender Karl Rombach 
 
 

Der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH Frau Andrea Biehler 
informiert:   

Der nächste Sprechtag fi ndet statt in Neu-
stadt im Rathaus, Pfauenstr. 2 - 4, 
am Dienstag, 16.02.2016 
von 10.00 – 12.00 Uhr. 
Beratung und Vertretung in allen sozial-
rechtlichen Fragen. z.B. Schwerbehinderten-
recht, gesetzlichen Renten-, Kranken- und 
Pfl egeversicherung.    
Wir bitten um Terminvereinbarung Tel. 0761-
50449-0 (VdK Geschäftsstelle Freiburg} 
 
 

TOURIST
INFORMATION

Veranstaltungen  

Samstag, 23.01.2016
13:00 - 17:00 Uhr St. Märgen, Rathausplatz 2
Ausstellung „Auf einer Linie“ kunsthaus 
St. Märgen 
Es handelt sich um Öl-/Aquarellmalerei 
vom Künstler und Architekten Fred Rolf 
aus Freiburg, Linienätzungen/Radierungen 
von Prof. Eberhard Brügel aus Freiburg und 
kalligrafi sche Werke von Johann Maierhofer 
aus Regensburg.
Infos: Tel. 07669-939001, mail@kunsthaus.
info, www.kunsthaus.de
Öff nungszeiten: Sa, So 13-17 Uhr /
Die angegebenen Öff nungszeiten gelten 
nur bei guten Wetterverhältnissen. Aktuel-
le Infos zu den Öff nungszeiten fi nden Sie 
auf unserer Homepage www.kunsthaus.de-
Gruppenführungen auf Anfrage. 
   
Sonntag, 24.01.2016
10:00 - 13:00 Uhr St. Märgen, Rathausplatz 1
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte  
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze: Die 
Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland und 
weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei, Werke des Klosterbild-
hauers Matthias Faller. Sonderausstellung „ 
Schwarzwalduhren, altes Handwerk – NEU“ 
bis zum 14.02.2016.Sie erhalten Einblicke 
in den Enthusiasmus von Sammlern alter 
Schwarzwalduhren und die Wiederentde-

ckung alter Handwerkskunst, kombiniert 
mit geeigneten, heute verfügbaren Materi-
alien und Fertigungsmethoden. Der Besuch 
des Museums ist nur im Rahmen einer Füh-
rung möglich!Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr
Eintritt mit Führung 4,00 Euro, unter 15 Jah-
re und Gäste mit Hochschwarzwald Card 
Eintritt frei  

Sonntag, 24.01.2016
13:00 - 17:00 Uhr St. Märgen, Rathausplatz 2
Ausstellung „Auf einer Linie“ kunsthaus 
St. Märgen 
Öff nungszeiten: Sa, So 13-17 Uhr /
Die angegebenen Öff nungszeiten gelten-
nur bei guten Wetterverhältnissen. Aktuelle 
Infos zu den Öff nungszeiten fi nden Sie auf 
unserer Homepage www.kunsthaus.de-
Gruppenführungen auf Anfrage.  

Sonntag, 24.01.2016

Schneeschuhwanderung
rund um St.Märgen
Anmeldung bei Edgar Leitner, 
Telefon 939200

Bereicherung für jedes 
Fest - Kuckys Spielmobil 

3,2,1 ... und ab geht der Spaß mit Kuckys 
Spielmobil. Das Spielmobil beinhaltet 
Spielelemente aus Holz zur Förderung 
der natürlichen Beweglichkeit und Ko-
ordination. Es ist einsetzbar bei Groß-
veranstaltungen zur Belustigung der 
kleinen und großen Besucher. Von Ver-
einen, Firmen und Gemeinden kann das 
Spielmobil mit geschultem Personal (6 
Stunden für 220 €) angemietet werden. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
die Hochschwarzwald Tourismus GmbH, 
Caroline Waldvogel, Am Kurpark 2, 79853 
Lenzkirch, Tel. 07652-1206 0, 
waldvogel@hochschwarzwald.de 

 

KIRCHEN
NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit 
St. Märgen – St. Peter 

Gottesdienste in St. Märgen 

Mittwoch, 20.01.2016 
Pfarrkirche 08.00 Uhr - Schülergottesdienst, 
Eucharistiefeier 
Thurnerkapelle 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Freitag, 22.01.2016 
Glashütte 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Samstag, 23.01.2016 
Pfarrkirche 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
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Sämtliche Gottesdienste unserer Seelsor-
geeinheit fi nden Sie im aktuellen Kloster-
schlüssel oder unter www.klosterdoerfer.de. 

Bildungswerk 
St. Märgen-St. Peter 

Niemand fl ieht aus Übermut - Für Chris-
ten müsste „Fremde“ ein Fremdwort sein 
Die Zahl der Menschen auf der Flucht nimmt 
immer mehr zu. 57 Millionen mussten im 
vergangenen Jahr ihre Heimat verlassen, 
die meisten suchten im eigenen Land oder 
in den Nachbarländern Zufl ucht. Sie fl iehen 
vor Kriegen und Bürgerkriegen, vor Terror 
und Verfolgung oder aus schierer Not. Allen 
gemeinsam ist: Niemand fl ieht aus Über-
mut. Die Gesellschaft und die Kirche werden 
sich dadurch auch hier zulande verändern. 
Wie gehen wir mit dieser Herausforderung 
um? Abwehrend oder off en? Was heißt in 
diesem Zusammenhang: christliche Wurzeln 
und christliche Werte Europas? Wohin geht 
der Weg? Thomas Broch, Dr. theol., Presse-
sprecher i. R., Bischöfl icher Beauftragter für 
Flüchtlingsfragen in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, lebt in Pfaff enweiler i. Br.. Die 
Veranstaltung des Bildungswerks St. Mär-
gen-St. Peter fi ndet am Montag, 25.01.2016 
im Pfarrsaal St. Märgen statt. 
 
 

Evang. Versöhnungsgemeinde 
Stegen 

Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen 
Dienstag, 26.01.2016, 
19.30 Uhr, Ökumen. Zentrum Stegen: 
Märchen aus 1001 Nacht
Seit Jahrhunderten üben die Geschichten 
aus 1001 Nacht, die Scheherazade erzählt, 
um ihr Leben zu retten, eine geheimnisvol-
le Faszination aus. Die Märchen zeigen ver-
schwenderische Pracht und tiefstes Elend, 
sie berichten von furchterregenden Dämo-
nen und erzählen immer wieder von der 
überwältigenden Macht der Liebe, die zu 
schlimmsten Qualen und höchster Beglü-
ckung führen kann und letztlich alle Hinder-
nisse überwindet. Gidon Horowitz, analyti-
scher Psychothera peut, Märchenerzähler, 
Stegen - Benefi zveranstaltung für „Miteinan-
der Ste gen“, Bewirtung durch „Miteinander 
Stegen“, Eintritt 5,00 €, Bitte um Spenden. 

 

Glauben im Gespräch 

Der ökumenische Bibelkreis triff t sich am 
Dienstag, 26.01.2016, um 19.45 Uhr zum 
Glaubensgespräch im Sitzungszimmer des 
Pfarrhauses/Eingang Pfarrsaal. 

Wir laden alle Interessierten dazu ein, auch 
neue Teilnehmer/innen sind herzlich will-
kommen. 

BERICHTE 
DER VEREINE

Freiwillige Feuerwehr 
St. Märgen 

Die Feuerwehr triff t sich zum gemeinsamen 
Übungsabend am 25.01.2016 um 20.00 Uhr 
im Gerätehaus. Thema: Funkgeräte und 
Funkverkehr

gezeichnet: C.Schuler Kommandant
 
 

Anfängerkurs beim 
Imkerverein St.Märgen 

Wir möchten Ihnen zeigen, was Menschen 
dazu bewegt sich mit Bienen zu beschäfti-
gen. 
Wer sich von der Begeisterung für die Bie-
ne anstecken lässt, fi ndet in der Imkerei ein 
faszinierendes Hobby. In Theorie und Praxis 
möchten wir Ihnen die notwendigen Kennt-
nisse vermitteln. Im Zentrum steht die Ar-
beit an einem eigenen Volk. 
Nähere Information bei Josef Hog 
Tel.07669/357 ab 18.00 Uhr und bei Oskar 
Saier ab 18.00 Uhr. 
 
 

INTERESSANTES & 
WISSENSWERTES

Das Kompetenzprofi l in der 
Bewerbung 

Am Donnerstag, 21.01.2016, informiert Ka-
rin Peterseil vom Zentrum für Schlüsselqua-
lifi kationen der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg zum Thema „Das Kompetenzprofi l 
in der Bewerbung“. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18:15 Uhr im Kollegiengebäude I 
(Hörsaal 1199) der Albert-Ludwigs-Univer-
sität Freiburg und endet voraussichtlich um 
19:45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
 
 

Neue Mädchengruppe beginnt 

Es sind noch Plätze frei in einer Gruppe für 
12- bis 14-jährige Mädchen, die als Koopera-
tionsprojekt zwischen der Psychologischen 
Beratungsstelle der Caritas und dem Kinder- 
und Jugendbüro in Titisee-Neustadt ange-
boten wird. Die Mädchen lernen in einem 
geschützten Rahmen und durch kreative 
Zugänge sich selbst und ihre Stärken besser 
kennen und haben viel Gelegenheit zum 
Austausch in der Gruppe. Die Gruppe fi ndet 
statt an acht Nachmittagen jeweils diens-
tags von 15:30 - 17:15 Uhr im Kinder- und 

Jugendbüro (Bahnhofstr. 6, 1. Stock). Beginn 
ist am 26.01.2016. Die Teilnahme ist für die 
Mädchen kostenlos. Kursleiterinnen sind 
Sabine Esch und Ida Sander. Vorherige und 
verbindliche Anmeldung bis spätestens 
22.01.2016 ist unbedingt erforderlich. Infos 
und Anmeldun: Sekretariat der Psychologi-
schen Beratungsstelle, Tel. 07651/911880 
oder im Jugendbüro, Frau Sander, Tel. 
07651/9729089 
 
 

Der Waldorfkindergarten 
Rosentor im Dreisamtal... 

lädt alle interessierten Eltern mit Kindern 
herzlich ein, zu einem Schnuppertag am 
Samstag, 23.01.2016 von 15:00 bis 17:00 
Uhr. Es erwartet Sie ein interessanter Ein-
blick in unsere Räumlichkeiten und in un-
ser Konzept der Waldorfpädagogik. Zudem 
haben Sie Gesprächsmöglichkeiten mit den 
pädagogischen Fachkräften. 
Ebenso laden wir Sie herzlich ein zu unse-
rem Info-Abend am Donnerstag, 04.02.2016   
um 20:00 Uhr im Kindergarten mit dem The-
ma Waldorfpädagogik in Kindergarten und 
Kleinkindgruppe. Infos: 
www.waldorfkindergarten-dreisamtal.de 
 
 

NABU-Gruppe Dreisamtal 

Wege zur Artenvielfalt im naturnahen 
Garten 
In Zeiten, in denen jeden Tag Tier- und 
Pfl anzenarten aussterben, ist es besonders 
wichtig, in privaten Gärten dafür zu sorgen, 
dass durch das Pfl anzen heimischer Pfl an-
zen und durch naturnahes Gärtnern kleine 
Lebensräume und Nahrungsquellen für die 
heimische Tier- und Pfl anzenwelt geschaf-
fen werden. Gärtnermeister Fritz Thier, bei 
der Ökostation Freiburg kann auf Grund 
seiner reichen Erfahrung viel Anregung in 
diese Richtung geben. Der Vortrag fi ndet 
am Montag, 25.01.2016 um 19.30 Uhr im 
Kurhaus in Kirchzarten statt. Wenn vorhan-
den, bitte ein Pfl anzenbestimmungsbuch 
(z.B. Kosmos „Was blüht denn da“) mitbrin-
gen. Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden 
werden gerne genommen. 
  
Mitgliederversammlung 
Die NABU-Gruppe Dreisamtal triff t sich am 
Donnerstag, 28.01.2016 um 18.30 Uhr im 
Gasthof Himmelreich, links im Nebenraum. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
  
Weitere Termine und Infos unter www.na-
bu-dreisamtal.de und Tel. 07661/6488. 
 
 

Die Börse zum Erfolg 

Berufsorientierung zum Anfassen - das bie-
tet die Job-Start-Börse am Mittwoch, 27., 
und Donnerstag, 28.01.2016, im Konzert-
haus Freiburg. Wissenswertes gibt es an die-
sen beiden Tagen nicht nur für Schülerinnen 
und Schüler, sondern auch für Eltern sowie 
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Lehrerinnen und Lehrer. Für eine gezielte 
Vorbereitung des Besuchs der Job-Start-Bör-
se gibt es die Homepage www.jobstartboer-
se.de, auf der Interessierte nach Ausstel-
lern, Ausbildungsberufen oder Angeboten 
zum Dualen Studium suchen können. Die 
Jobstartbörse fi ndet in Kooperation mit 
dem Tag der berufl ichen Bildung statt. Öff -
nungszeiten: Mittwoch, 27.01.2016, 16.30 
bis 20 Uhr und Donnerstag, 28.01.2016, 8.30 
bis 14.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
 
 

Hans-Thoma-Schule 
Titisee-Neustadt 

Informationsveranstaltung 
für Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern 
zu den Bildungsangeboten der Hans-Tho-
ma-Schule in Titisee-Neustadt in gewerb-
lichen – hauswirtschaftlich-pfl egerischen 
und kaufmännischen Profi len am Donners-
tag, 28.01.2016 um 19:00 Uhr in der Aula des 
gewerblichen Gebäudes. 

Bitte zur Anmeldung eine Kopie des Halb-
jahreszeugnisses sowie einen tabellarischen 
Lebenslauf mitbringen. Weitere Informatio-
nen unter Tel. 07651/9090 und unter www.
hans-thoma-schule.de. 

 

Der 2. Bildungsweg informiert 

Abitur und Fachhochschulreife für Er-
wachsene  
Am Samstag, 30.01.2016 fi ndet am Kol-
ping-Kolleg in Freiburg, Hildastraße 39, ein 
Infotag zu den schulischen Angeboten statt. 
Das Kolping-Kolleg ist eine staatlich aner-
kannte Privatschule der Erzdiözese Freiburg 
mit 300 Schülern im Alter ab ca. 18 Jahren. 
Auskunft und Information: Tel. 0761/706735, 
www.kolping-kolleg.de. 

Gewerbe Akademie Freiburg 

Assistent Rechnungswesen hat die Finan-
zen im Blick 
Der fi nanzielle Erfolg eines Unternehmens 
hängt von einem exakten und korrekten 
Rechnungswesen ab. Die Gewerbe Akade-
mie Freiburg bietet hierzu erneut den Lehr-
gang „Assistent/in Rechnungswesen“ ab 
01.02.2016 an. Wer an der Fortbildung inte-
ressiert ist, kann sich jetzt noch anmelden. 
  
Rhetorik für die Berufswelt - Eigene Spra-
che verfeinern 
Gut fachlich diskutieren können, die eigene 
Meinung vertreten, sich durchsetzen und 
Position beziehen sowie sich abgrenzen 

können – das alles lernen die Teilnehmer 
eines Seminars, das die Gewerbe Akademie 
am 12.02.2016 anbietet. 
  
Netzwerk einrichten können 
Eine solide Grundlage im Aufbau eines 
Netzwerks zur Kommunikation nach innen 
wie nach außen bietet das Seminar „Netz-
werk Grundlagen“ (Business Network), das 
die Gewerbe Akademie Freiburg ab dem 
20.02.2016 durchführt. 
  
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg, Tel. 0761/15250-0 oder 
www.wissen-hoch-drei.de 

 

Bildungs- und Beratungs-
zentrum für Hörgeschädigte 
Stegen - Staatliche Schule mit 
Internat (HSS) 

Wir suchen zum 01.05.2016 eine Mitarbeite-
rin / einen Mitarbeiter für unsere Zahlstelle 
als Zahlstellenleiter/in in Teilzeit mit 25 Wo-
chenstunden zunächst für 2 Jahre befristet. 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung im 
einschlägigen Bereich sowie selbstständi-
ges und verantwortungsbewusstes Arbei-
ten im Team werden vorausgesetzt. 
Eine Aufgabenänderung bzw. -erweiterung 
bleibt vorbehalten. Schwerbehinderte wer-
den bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt eingestellt. Die Bezahlung erfolgt 
nach TV-L. 
Wir bitten um schriftliche Bewerbungen bis 
01.02.2016 an: BBZ Stegen, Verwaltungslei-
tung, Erwin-Kern-Str. 1-3, 79252 Stegen 

 

Pfl egestammtisch Dreisamtal 

Der nächste Pfl egestammtisch fi ndet am 
03.02.2016, ab 19:30 Uhr in den Räumen 
„essen und kochen im blick“, Marktplatz 3, 
(1.Etage über der Metzgerei Winterhalter) 
Kirchzarten statt. 

Pfl egende Angehörige, ehemals pfl egende 
Angehörige, unterstützende Angehörige, 
Zugehörige (Freunde, Nachbarn, die pfl e-
gen oder betreuen) sind herzlich eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Telefonische Rückfragen unter: 07661/6432 
oder 07661/391114. 

 

Gemeinde Kirchzarten, 
Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Kirchzarten sucht für die Zeit 
des Beschäftigungsverbotes, des Mutter-

schutzes und einer sich evtl. anschließenden 
Elternzeit für die Kindertagesstätte Burger 
Kinderhaus(Ganztageseinrichtung für Kin-
der von 12 Monaten bis 6 Jahren) ab sofort 
eine/en Erzieherin/Erzieher (34 Wochen-
stunden) im Krippenbereich. 
  
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen richten Sie bitte bis zum 05.02.2016 
an die Gemeinde Kirchzarten, zentrale Ver-
waltung, Andrea Brüstle, Talvogteistraße 12, 
79199 Kirchzarten oder per mail an a.bruest-
le@kirchzarten.de 
Für weitere Informationen steht Ihnen 
Frau Bentheim im Burger Kinderhaus Tel. 
07661/3318 zur Verfügung. Informationen 
über die Gemeinde Kirchzarten erhalten Sie 
unter www.kirchzarten.de. 

 

Deutsche Rentenversicherung 

Aktuelle Informationen rund um die Ren-
te und Antworten auf die wichtigsten 
Fragen bietet das Regionalzentrum Frei-
burg der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in seinen kostenlo-
sen Vorträgen und Seminaren. In Lörrach 
informiert die Rentenversicherung am 
18.02.2016 um 16:30 Uhr über das Thema 
„Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?“. Die 
Fachleute der Rentenversicherung gehen 
dabei unter anderem auf folgende Fragen 
ein: Wer kann eine Altersrente beanspru-
chen? Wann sind die Vorraussetzungen da-
für erfüllt? Wie, wo und wann kann die Rente 
beantragt werden? Ergeben sich Rentenab-
schläge? 

Der Vortrag fi ndet in der Außenstelle Lör-
rach, Feldbergstraße 16 statt und dauert 
etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter 
der Tel. 07621/4225610 oder per E-Mail un-
ter aussenstelle.loerrach@drv-bw.de wird 
gebeten. 

 

3-Stunden-Liftkarte am 
Feldberg für nur 14,- Euro 
mit der RegioKarte Schüler. 

Nach der Schule ab auf die Piste: Sofern es 
die Schneebedingungen auf dem Feldberg 
zulassen, können Inhaber der RegioKarte 
Schüler/Azubi dort ab dem 11.01.2016 bis 
zum 05. 02.2016 bei den „RVF-Gipfelwo-
chen“ günstiger Snowboarden oder Ski-
fahren. Das Angebot gilt nicht an den Wo-
chenenden, für Online-Ticketkäufe sowie an 
anderen Kassen als auf dem Feldberg (z. B. 
am Lift in Altglashütten). Weitere Infos unter 
www.regiokarte-schueler.de. 

Ende des redaktionellen Teils



Der richtige Weg zurück 

zum Führerschein
Neu ab Januar 2016. MPU-Beratung in Hinterzarten.

Termine für fachliche Einzelgespräche unter 

0173 - 9868 954

Bauplatz in St. Märgen • Löwenstraße
ruhige Lage, nah am Ortskern, ca. 382 m², Hanglage, 

zur Bebauung mit freisteh. EFH oder zwei DHH.
Nähere Info unter www.immowelt.de

VKP € 49.950,- zzgl. 3,57 % V.-Prov.
LBS Immobilien GmbH • Büro Kirchzarten • Hr. Geppert

Telefon 07661 629 88 88

An alle Winter-Wanderfreunde!

Der Weg in die Glashütte ist ab sofort geräumt und
beschildert: Steinbach, Kreutzhof, Hinterwald

(NICHT Sauhäusle) Immenbühl.
Nicht gestreut. Gutes Schuhwerk erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Familie Hubert Hermann vom

Tel. 07669 707

Zur Verstärkung unseres Teams su-

chen wir eine Zimmerfrau in Vollzeit

oder auf 450 €-Basis für vormittags.

Bitte melden Sie sich 

bei Familie Hermann, 

Gasthaus Rössle, 79274 St. Märgen,

Tel. 07669 / 213

Rombach Nostalgie Gastronomie St. Peter
Wir suchen Bankett-Aushilfen auch auf 450 Euro-Basis,

samstags, guter Verdienst. Tel.: 0 76 60 / 92 03 32
oder info@gasthof-zumkreuz.de




